
Sanskrit Verse Deutsche Übersetzung
Verehre Govinda, verehre Govinda, verehre

Govinda, oh Tor! Schlägt deine Todesstunde

einst, so werden auch Grammatikregeln dich

gewiss nicht retten.

Oh Narr! Gib auf den Durst nach Reichtum und

Besitz, richte deinen Geist auf das Gewahrsein

des Wirklichen. Sei zufrieden mit dem, was dir

aufgrund der Taten in der Vergangenheit zufällt.

Botschaft 388

https://youtu.be/xb-Go2fLdPY

Der weise Heilige Shankaracharya überredet und inspiriert uns, in so vielen schönen melodiösen Versen 

die Mythen und Dummheiten des denkenden Geistes aufzugeben, um in der Weisheit der Göttlichkeit 

aufzuwachen – dem nicht-dualen Gewahrsein - Krishna oder Govind. Ein sehr engagierter und technisch 

versierter älterer Kriyaban hat dieses Dokument sowohl in Sanskrit als auch in englischer Sprache 

nebeneinander präsentiert. Es umfasst fünf Seiten - sowohl auf der Vorder- als auch auf der Rückseite 

gedruckt. Bitte meditiert über dieses Dokument und schaut euch den Gesang auf Video an. Vielleicht 

werden Tränen in freudiger Ekstase fließen. Dies ist der bescheidene Vorschlag von Guruji!

Jai Govindam-Krishnam Adiguruparamam

Bhaj Govindam

Paris, 8. Mai 2020

Bahaja Govindam

Dies ist der Titel eines heiligen Gesangs, der von Adi Shankaracharya komponiert wurde - dem angese-

hensten Genie im spirituellen oder tief religiösen Bereich Indiens. Wie Jesus, ein weiteres aufgeklärtes 

religiöses Genie auf diesem Planeten, war auch er im frühen Alter von 33 Jahren verstorben und hat 

einen immerwährenden Einfluss auf die Menschheit hinterlassen. Es ist eine große Freude, diese Lehre 

zu singen. Seine Rhythmen erzeugen Schwingungen, die einen dazu inspirieren, spontan zu tanzen! Eine 

einfühlsame westliche Frau hat diese heiligen Verse in der ursprünglichen Sanskrit-Sprache gesungen! 

Der Link zu diesem Gesang auf Video wird ebenfalls mit dieser Botschaft mitgeschickt.

https://youtu.be/xb-Go2fLdPY


Verfalle nicht der Täuschung, beim Anblick des

Nabels und der Brüste einer Frau wild vor

Leidenschaft und Lust zu werden. Sie sind nur

verschiedene Zusammensetzungen von

Fleisch. Bedenke dieses immer wieder.

Das Leben eines Menschen ist so unsicher wie

Regentropfen, die auf einem Lotusblatt zittern.

Erkenne, dass die ganze Welt von Krankheit,

Ego und Kummer verzehrt wird.

Solange ein Mann rüstig genug ist, seine

Familie zu versorgen, schau, wie sie alle nett zu

ihm sind. Aber wenn er im Alter schwankt, dann

kümmert sich niemand darum, auch nur ein

Wort mit ihm zu wechseln.

Solange man lebt, fragen die Familienmit-

glieder freundlich nach dem Wohlergehen.

Doch wenn die Seele den Körper verlässt, läuft

sogar die Ehefrau aus Angst vor dem Leichnam

fort.

Die Kindheit geht durch die Bindung ans Spiel

verloren. Die Jugend geht durch die Bindung an

die Frau verloren. Das Alter vergeht durch das

Nachdenken über viele Dinge. Aber es gibt

kaum jemanden, der sich im Parabrahman

verlieren möchte.

Wer ist deine Frau? Wer ist dein Sohn?

Seltsam ist dies Samsara, die Welt. Wer bist

Du? Woher kommst Du? Bruder, denke über

diese Wahrheiten nach.

Durch Satsang, die Gemeinschaft mit guten

Menschen, entsteht Unverhaftetsein, durch

Unverhaftetsein entsteht Freiheit von

Täuschung, die zur Verankerung im Selbst

führt. Durch die Verankerung im Selbst entsteht

Jivan Mukti.



Was nützt die Lust, wenn die Jugend geflohen

ist? Was nützt ein See, der kein Wasser hat?

Wo sind die Verwandten, wenn der Reichtum

verschwunden ist? Wo ist Samsara, die Welt,

wenn die Wahrheit erkannt ist?

Gib nicht an mit Reichtum, Freunden und

Jugend. Sie alle macht die Zeit in nur einer

Minute zunichte. Befreie dich von der

Täuschung der Welt der Maya und erlange die

zeitlose Wahrheit.

Tag und Nacht, Abenddämmerung und

Morgengrauen, Winter und Frühling, sie

kommen und vergehen. Spielend verrinnt die

Zeit, und das Leben schwindet dahin, und

dennoch gibt man die stürmischen Wünsche

nicht auf.

Oh du Tor! Warum sorgst du dich so um

Besitz? Führt niemand dich? Nur eines in den

drei Welten kann dich aus dem Meer des

Samsara retten: Besteige schnell das Boot von

Satsang, der Gemeinschaft mit guten

Menschen.

Diesen Strauß von 12 Versen (213) schenkte

der allwissende Shankara, der als Bhagavat-

pada verehrt wird, einem Grammatiker.
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Die folgende Strophe wird Padmapada zugeschrieben. Viele gehen mit verfilzten Haaren herum, viele

haben kahl rasierte Köpfe, vielen wurde das

Haar ausgerissen; einige sind in Orange

gekleidet, wieder andere in verschiedenen

Farben — all das dient nur dem Lebens-

unterhalt. Auch wenn ihnen die Wahrheit

gezeigt wird, sehen die Toren sie nicht.

Die Kraft hat den Körper des alten Mannes

verlassen; sein Kopf ist kahl geworden, sein

Mund ist zahnlos und er stützt sich auf Krücken.

Selbst dann ist die Bindung stark, und er

klammert sich fest an vergebliche Begierden.

Schau, da sitzt ein Mann, der vorn seinen

Körper am Feuer erwärmt und im Rücken die

Sonne hat; nachts kauert er da, um die Kälte

abzuhalten. Aus seiner hohlen Hand isst er die

erbettelten Almosen und schläft unter dem

Baum. Dennoch bleibt er im Innern ein

armseliger Sklave der Leidenschaften.

Anscheinend ist nur der obere Teil mit Bhaj Govindam verbunden. Die übrigen Shlokas werden eben-falls 

geteilt.

Die folgenden 14 bilden das Chaturdashama Njarikaa.
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Diese Strophe wird Subodha zugeschrieben. Man mag nach Gangasar pilgern, fasten und

viel Geld für wohltätige Zwecke spenden! Doch

ohne Jnana kann selbst nach hundert Leben

nichts Mukti schenken.

Weile in einem Tempel oder unter einem

Baum, trage ein Hirschfell und schlafe auf

Mutter Erde als deinem Bett. Gib alle

Anhaftungen auf und verzichte auf alle

Annehmlichkeiten. Wie könnte jemand, der mit

so einer Loslösung (Vairagya) gesegnet ist,

nicht glücklich sein?

Man mag sich an Yoga oder Bhoga erfreuen,

angehaftet oder losgelöst sein. Doch nur der,

dessen Geist sich ständig an Brahman erfreut,

genießt Glückseligkeit, niemand sonst.

Für den, der nur ein wenig von der Gita gelesen

hat, der einen Gangatropfen nur getrunken hat,

der Murari nur einmal verehrt hat, für den gibt

es keinen Kampf mit Yama.
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Wieder wird man geboren, wieder stirbt man

und wieder ist man im Mutterleib! Sehr schwer

ists, diesen grenzenlosen Ozean von Samsara

zu überqueren. Oh Murari! Rette mich durch

Deine Güte.

Ein Mönch kann sich mit fortgeworfenen

Stofffetzen von der Straße kleiden. Er wandelt

jenseits von Lastern und Tugenden. Wer in

Gemeinschaft mit Gott lebt, erfreut sich an

reiner, makelloser Seligkeit wie ein Kind oder

ein Berauschter.

Wer bist du? Wer bin ich? Woher komme ich?

Wer ist meine Mutter, wer ist mein Vater? Sinne

darüber nach, sieh alles als bar jeder Essenz

an und gib die Welt, die ein bloßer Traum ist,

auf.
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Diese Strophe wird Surendra zugeschrieben. In mir, in dir und in allem weilt nur derselbe

Vishnu. Dein Zorn und deine Ungeduld sind

sinnlos. Willst du den Zustand von Vishnu

erreichen, sei stets gleichmütig (sama-bhaava).

Verschwende keine Bemühung damit, Liebe

von Freund, Feind, Kindern und Verwandten zu

erlangen, noch gegen sie anzukämpfen. Sieh

das Selbst in jedem und gib völlig alle Gefühle

der Zweiheit auf.

Gib Lust, Zorn, Verblendung und Gier auf.

Sinne über deine wahre Natur nach. Tore sind

jene, die blind für das Selbst sind. Qual leiden

sie wie die Gefangenen der Hölle.
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Rezitiere regelmäßig aus der Gita, meditiere

über Vishnu in deinem Herzen und chante

Seinen tausendfachen Ruhm. Erfreue dich an

der Gemeinschaft mit Edlen und Heiligen und

verteile deinen Besitz an Arme und Bedürfti-ge.

Wer der Lust nach Vergnügen nachgibt,

überlässt seinen Körper der Krankheit. Obwohl

der Tod allem ein Ende setzt, gibt doch der

Mensch sein sündig Tun nicht auf.

Reichtum ist nicht von Heil, in Wahrheit liegt in

ihm keine Freude, dessen sei immer

eingedenk. Sogar den eignen Sohn fürchtet der

Reiche. So steht es allerorten mit dem

Wohlstand.

Beherrsche die Pranas, die Lebenskräfte,

bleibe unberührt von äußeren Einflüssen und

unterscheide zwischen dem Wirklichen und

dem Wandelbaren. Chante den heiligen Namen

Gottes und beruhige den aufgewühlten Geist.

Übe dies achtsam, sehr achtsam.
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Oh Devotee der Lotusfüße des Meisters!

Mögest du bald frei von Samsara sein. Durch

beherrschte Sinne und einen kontrollierten

Geist wirst du den innewohnenden Herrn

deines Herzens erfahren!

So wurde ein törichter Grammatiker, der in den

Regeln verloren war, von seiner engen Sicht

gereinigt und Shankaras Jünger zeigten ihm

das Licht.

Verehre Govinda, verehre Govinda, verehre

Govinda, oh Tor! Außer dem Singen der

Namen Gottes gibt es keinen anderen Weg,

das Meer des Lebens zu überqueren.


